
13. August 2025

Sichere Daten im Gesundheitswesen:
Neue IoT-Forschung begeistert

Experten!
Erfahren Sie, wie IoT-Technologien in der

Gesundheitsversorgung Daten sichern und effiziente
Lösungen bieten, um die Patientensicherheit zu

verbessern.

Es liegt kein spezifischer Ort oder Adresse im Text vor. -
Wenn man über die Zukunft des Gesundheitswesens nachdenkt,
kommt man schnell nicht umhin, das Thema intelligente Geräte
und IoT ins Spiel zu bringen. Immer mehr wird deutlich, dass die
sichere und effiziente Nutzung dieser Technologien
entscheidend für das Wohl vieler Patienten sein wird. Aktuelle
Forschungen zeigen spannende Ansätze zur Verbesserung der
Datensicherheit und -verwaltung im sensiblen Bereich der
Gesundheitsversorgung.

Recent studies, wie sie Nature beschreibt, legen den

https://www.nature.com/articles/s41598-025-14930-z


Grundstein für neue Forschungsmethoden zur sicheren
Datenfreigabe im Gesundheitsbereich. Hier wird ein IoT-
basierter Gesundheitsdatensatz vorgestellt, der über 3000
Gesundheits- und Vorhersageindikatoren umfasst. Diese reichen
von Herzschlagmessungen bis hin zu Aktivitätsdaten und
ermöglichen so eine umfassende Analyse der Patientenhealth

Moderne Datenverarbeitung und
Sicherheitsstrategien

Um diesen umfangreichen Datensatz sinnvoll zu nutzen,
kommen verschiedene Methoden zum Einsatz. Die ZSN-Methode
(Z-score Normalization) optimiert die Vorverarbeitung der Daten,
während die SSIR-Methode (Sensitive Spectral Impact Rate) hilft,
sensible Datensätze zu identifizieren. Eine spannende Neuerung
ist die Verwendung der BQSDP-Methode, die sowohl sensible als
auch nicht-sensible Informationen analysiert.

Wesentlich für die Datensicherheit im Internet der Dinge ist die
FBES-Technik (Foldable Block Encryption Standard), die sensible
Daten absichert. Überdies unterstützt die DHLM-Methode
(Decentralized Healthcare Ledger Management) die
Aufrechterhaltung des Transaktionsprinzips für Health-Tech.

Die Verwendung moderner Analysestrategien zeigt durchaus
Erfolge: Die ZSN-Methode soll eine Genauigkeit von 92,70% bei
der Analyse von 3000 medizinischen Datensätzen erzielt haben,
was dem Vertrauen in diese Technologien einen kräftigen Schub
verleiht.

Die Rolle von IoT im Gesundheitswesen

Aber es geht nicht nur um Datensicherheit – die Auswirkungen
von IoT auf das Gesundheitswesen sind enorm. Digi hebt
hervor, dass IoT-Technologien in verschiedenen Bereichen wie
Patientenüberwachung, intelligente Gesundheitssysteme und
medizinischen Wearables bereits erfolgreich integriert sind.

https://de.digi.com/blog/post/iot-in-healthcare-applications


Gerade durch die COVID-19-Pandemie wurden
Hygienemaßnahmen und der Einsatz kontaktloser Technologien
dringlicher denn je. 

Von automatisierten Handdesinfektionsstationen, über
Temperaturüberwachungslösungen für pharmazeutische
Produkte, bis hin zu Sensoren zur Luftqualitätsüberwachung –
hier zeigt sich die Vielseitigkeit moderner IoT-Anwendungen im
Gesundheitswesen.

Datenschutz und Authentifizierung

Der Schutz sensibler Patientendaten ist und bleibt ein zentrales
Anliegen. Ein neues Framework, das auf IEEE Dataport
vorgestellt wurde, geht diesem Problem an die Wurzel. Es
umfasst ein Open-Source-Tool namens IoT-Flock, mit dem
Sicherheitslösungen für IoT entwickelt werden können. Das
Framework hilft bei der Erkennung bösartiger Datenströme, die
zunehmend zu einem ernsten Problem im Gesundheitswesen
geworden sind.

In diesem Zusammenhang ist die MNHAP (Master Node
Handover Authentication Policy) von Bedeutung, die private
Einblicke in verschlüsselte Daten gewährt und umgekehrt dabei
hilft, sensible Informationen abzusichern. Ihre Effizienz wird
durch eine Authentifizierungsleistung von 86,34% gestützt.

Zusammengefasst zeigt sich, dass die Verschmelzung von IoT
und Gesundheitswesen ein junger, aber zukunftsweisender
Trend ist. Diverse Technologien und innovative Methoden
verbessern die Sicherheit und Effizienz erheblich. In Kombination
mit fortschrittlichen Ansätzen zur Datenverarbeitung könnten
wir auf dem besten Weg sein, das Gesundheitswesen
grundlegend zu revolutionieren – zum Wohle aller.

Details

https://ieee-dataport.org/documents/iot-healthcare-security-dataset
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